
Kulturdenkmale im Freistaat Sachsen -
Denkmaldokument

17.05.2026Stand:

Erzgebirgskreis

09228615

Kreis

Gemeinde

Gem. * Fl-stck. * Flur

Anschrift

Obj.-Dok.-Nr.

Annaberg-Buchholz, Stadt

Münzgasse 5

Annaberg * 247

Bergkirche St. MarienBauwerksname

Kirche mit Ausstattung; kleine Hallenkirche mit Dachreiter und wertvoller Inneneinrichtung, einzige 
bergmännische Sonderkirche Sachsens, baugeschichtliche, ortsgeschichtliche und bergbaugeschichtliche 
Bedeutung, seit 2019 zugehörig zur Kernzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion 
Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Kleine Hallenkirche mit dreiseitigem Schluss im Osten in offener Bebauung und unmittelbarer Nähe zum 
Annaberger Marktplatz. Sie entstand ursprünglich 1502-11, wurde beim großen Stadtbrand von 1604 jedoch 
zerstört. Die erneute Weihe des verputzten Bruchsteinbaus erfolgte 1616, was auch eine Inschrift/Datierung 
am Sterngewölbe zeigt. Bei der Renovierung konnte 2005 beispielhaft an einer Ecke die ursprüngliche 
florale Ausmalung dieses Gewölbes freigelegt werden. Bemerkenswert ist die Gestaltung der breiten 
steinernen Emporen mit ihren gedrungenen Achtecksäulen. Vom Beginn des 17.Jh. stammt wohl ebenfalls 
das Altarwerk. Seit wenigen Jahren wird hier die bergmännische Krippe ausgestellt. Das steile 
schiefergedeckte Satteldach wird von einem verschieferten Dachreiter mit hoher Kupferspitze bekrönt, der 
1734-36 entstand. Die heutige Glocke stammt von 1996. Aufgrund von Stadtbränden und anderen 
baulichen Ursachen sind Restaurierungen und Maßnahmen von 1630, 1664 und 1731 sowie 1909 und 1934 
bekannt. Die Kirche ist die einzige bergmännische Sonderkirche Sachsens, die bis Ende des 19. Jh. 
ausschließlich den Andachten der Bergleute sowie Berggottesdiensten diente. Sie besitzt besondere 
bergbaugeschichtliche und bauhistorische Bedeutung. 

Carola Zeh
LfD/2013

Denkmaltext

1502-1511 (Kirche); Anfang 17. Jh., ehem. bez. 1616 (Altar); 1617 (Kruzifix); 1617
(Chorgestühl); 1882 (Orgel)

Datierung

Landesamt für Denkmalpflege SachsenAusweisungsstelle

DF 267 088

1991

Reinecke, Hans

Kirche; Ansicht von SOBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

DF 405 424

1991

Petrik, Ivo

Kirche; Ansicht von NOBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

DF 405 425

1991

Petrik, Ivo

Kirche; Ansicht von SOBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer
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DF 405 426

1991

Petrik, Ivo

Kirche; DachreiterBeschreibung

Fotograf

Aufnahmejahr

Fotonummer

Auszug aus der Denkmalkarte
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